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und brachte eine Fülle von Beobachtun-
gen und Erkenntnissen in Sachen Alter-
tumskunde, Naturkunde, Geographie 
und Geologie der bereisten Gebiete mit. 
Das Werk wurde geschätzt wegen seiner 
Genauigkeit und dem ausgezeichneten 
Bildmaterial, darunter Karten und Pläne 
von Algier, Tunis, Syrien, Palästina, Jeru-
salem u. a., außerdem schöne Tafeln mit 
Tier- und Pflanzendarstellungen, archäo-
logischen Funden, Inschriften, Tempeln, 
einer Ansicht des Berg Sinai u. a. Mit 3 
Registern: Bibelstellen, Orte, Sachen.
Nissen ZBI 3840; Graesse VI, 394; Tob-
ler 124. – Unbeschnitten und breitrandig, 
Einband angeschmutzt, durchgängig 
etwas gebräunt und nur vereinzelt fle-
ckig, gutes Exemplar.

Leipzig 1765. With 12 engraved maps 
and 20 plates. 10 ll., 424 pp., 11 ll. 
Quarto. Contemp. boards.
First German edition. Translated from 
the second English edition. Describes 
Syria, Cyprus, the Palestine, Algiers and 
Egypt. – A widemargined, untrimmed 
copy. Some soiling to the boards, other-
wise a good copy.

Die erste Beschreibung einer Persien-Reise in deutscher Sprache
195	– Tectander von Gabel, Georg. Reise nach Persien. Neudruck der Ausgabe von 

1610, besorgt durch W. Wolkan. Reichenberg, J. Fritsche, 1889. 13 Bll., 144 S., 1 
Bl. Klein-8°. Halbleinen der Zeit mit marmorierten Deckeln. �   € 500,–
Eine der ersten Quellen zur Geschichte der deutsch-persischen Beziehungen. Der böh-
misch-sächsische Theologe Tectander (1581–1614) begleitete als Sekretär die von Kaiser 
Rudolf II. im Jahre 1602 entsandte Delegation an den Hof Abbas‘, des Schahs von Persien, 
in Täbris. Nachdem alle Reisebegleiter, auch der Leiter der Gesandtschaft, Stephan Kakasch 
von Zalomeny, unterwegs gestorben waren, kehrte Tectander 1605 nach Deutschland zurück. 
– Petermann (in Petermanns Mitteilungen 1890. S. 137) merkt an, dass der Nachdruck nur 
deswegen erfolgte, weil bereits im 19. Jahrhundert kaum noch Exemplare des Originals zu 
finden waren. Der vorliegende Nachdruck, bis auf das neue Vorwort von Wolkan, in unver-
änderter Typographie und Blattfolge der Erstausgabe, „die erste Beschreibung einer Persien-
Reise in deutscher Sprache (…).“ (Henze V, 294 f.).
Dem Buch haftet ein seltsamer Geruch an, ansonsten ist es sauber und gut erhalten.

Der Entdecker des Hadramaut
196	– Wrede, Adolph von. Reise in Hadhramaut, Beled Beny‚Yssà und Beled el Had-

schar. Herausgegeben, mit einer Einleitung, Anmerkungen und Erklärung der 
Inschrift von Òbne versehen von Heinrich Freiherrn von Maltzan. Braunschweig, 
Vieweg und Sohn, 1873. Mit 1 Inschriften-Tafel und 1 gefalteten Karte. 3 Bll., 375 
S. Moderner, brauner Lederband. �   € 580,–
Erste deutsche Ausgabe dieses bemerkenswerten Berichtes. Wrede, der ein wildes, abenteu-
erliches Leben als Seemann, Fremdenlegionär und Reisender führte, leitete die Entdeckung 
und Erforschung Hadramauts ein. Das Gebiet galt zu dieser Zeit als für Christen völlig ver-
schlossen. Wrede reiste daher als Ägypter, nannte sich Abd el-Hud, wurde zweimal enttarnt 
und mit Lynchjustiz bedroht und schließlich in Sif gefangen gesetzt und völlig ausgeraubt. 
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Das Tagebuch seiner Reise, das er retten konnte, hatte eine wechselvolle Geschichte bis es 
schließlich, von Maltzan herausgegeben, lange nach Wredes Tod (1865 in Istanbul) erschien. 
Es enthält den ersten Bericht über eine Durchquerung Hadramauts von der kleinen Hafen-
stadt Mukalla an der arabischen Südküste aus über Horeiba und Gul-es-Sayh bis nach Sif.
Henze V, 543. – Schwacher Wasserand im weißen Rand unten. Titelblatt stärker, sonst durch-
gehend etwas fleckig.

Braunschweig 1873. With a plate of inscriptions and a folding map. 3 ll., 375 pp. Recent 
dark brown calf.
The author, who lived an adventurous life as a sailor, soldier and explorer, was one of the 
first white men to venture into the Hadramaut. – With a weak waterstain in the lower margin. 
Titlepage quite foxed, otherwise only slightly foxed.

‚Omnia flumina ex collectione aquae pluvialis oriri‘

197	Vossius, Isaac. De Nili et aliorum fluminum origine. Den Haag, A. Vlacq, 1666. 
Mit 2 mehrfach gefalteten Kupferkarten und 15 schematischen Textholzschnitten. 
8 Bll.,170 S., 2 Bll. Quarto. Schöner Pergamentband der Zeit mit goldgeprägtem 
Rückentitel. �   € 4000,–

Erste Ausgabe dieses seltenen Werkes über den Ursprung des Nils. Beeindruckend sind die 
beiden mehrfach gefalteten Karten. Sie zeigen I. den Lauf des Blauen Nils und die umlie-
genden Gebiete in Äthiopien und II. das gesamte nordöstlliche Afrika mit dem Lauf des 
Nils von Äthiopien in den Sudan und in Ägypten, sowie die Teilung des Blauen und Weißen 
Nils. – Nachgebunden ist ein Appendix des Verfassers: Appendix ad scriptum de natura et 
proprietate lucis. Accedit epistola ad amicum de potentiis quibusdam mechanicis. Und vor-
gebunden ist ein Antwortschreiben auf Kritiken zu genau diesem Werk, das u.A. postuliert, 
daß die Seele von Tieren aus Feuer bestehe, und eine Kanone nicht länger als 13 Fuß sein 
dürfe! Des weiteren glaubte er, daß die Gezeiten durch die Sonne beeeinflußt werden.
Poggendorff II, 1235; Paulitschke 566, Ibrahim Hilmy II, 313; ADB XL,370f. – Adelsexlibris 
auf vorderem Vorsatz. Kleiner Wurmgang im weißen Rand von 6 Bll. Ein ausgesprochen 
gutes Exemplar.

Den Haag, Vlacq, 1666. With 2 large, folding maps and 15 woodcut diagrams in the text. 8 
ll.,170 pp., 2 ll. Quarto. Handsome contemp. vellum with giltstamped title to spine.
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First edition of this rare work on the sourc of the Nile. “The author’s most valuable scientif-
ic work, containing an important doctrine in oceanography: ‘Omnia flumina ex collectione 
aquae pluvialis oriri’, afterwards elaborated by Mariotte and de la Metherie. Based on it, 
he attributes the flooding of the Nile to the heavy rainfall of Ethiopia.” (Sotheran 5135). – 
“Isaac Voss … declared it impossible for water to rise from the sea through subterranean 
channels to the sources of rivers on mountains, and held that all rivers came from the rain.” 
(Thorndike VII, 585). – Armorial bookplate on flyleaf. 2 tiny wormholes through 6 pages. A 
very good copy!

Bedeutsam für die Geschichte der Geographie
198	Wirtschaftsgeographie – Rühl, Alfred. Einführung in die allgemeine Wirtschafts-

geographie. Erweiterte und überarbeitete Fassung nach dem Manuskript herausge-
geben von Hans Böhm. Stuttgart, Brockhaus Antiquarium, 1989. Mit 1 Frontispiz. 
146 S. Kartonierter Originaleinband. = Quellen und Forschungen zur Geschichte 
der Geographie und der Reisen, 14. �   € 38,80
Alfred Rühl (1882–1935), seit 1914 Professor für Geographie in Berlin, hat dieses Manuskript 
vermutlich kurz vor seinem Tode bearbeitet und damit Neuland aufgezeichnet, das er nicht 
mehr betreten konnte. Rühl war ursprünglich Geomorphologe, verschrieb sich aber immer 
mehr der Wirtschafts- und Sozialgeographie. Die Veröffentlichung dieses Manuskriptes soll 
nicht nur Alfred Rühl als frühen Vertreter der wirtschaftsgeographischen Betrachtungsweise 
ehren, sondern auch einen Text zugänglich machen, der für die Geschichte der Geographie 
Bedeutung hat.

199	Württembergischer Reisepass eines in Niederstotzingen ansässigen Hofmeis-
ters mit Reiseziel Bodensee bzw. Schweiz. Ulm 1853. Mit Siegel des Königl. 
Württ: Oberamt Ulm und 2 Unterschriften. 1 Blatt mit Wappen des Königreichs 
Württemberg bedruckt und beschrieben (31,5 x 20,5 cm). Fingerfleckig und leicht 
angestaubt. �   € 280,–
„Königreich Württemberg Donau-Kreis, Oberamt Ulm.
Vorzeiger dieses der gräfl. von Meldeghem’sche Hofmeister
Hl. Schweinsteiger in NiederSetzingen O.A. Ulm
welcher gesonnen ist, sich nach der Bodenseegegend und der Schweiz
zu begeben, in der Absicht mit zweien seiner Zöglinge 14 u. 15 Jahre alt,
eine Vergnügungs – Reise zu machen
erhällt zu diesem Besuche gegenwärtigen auf acht Tage
gültigen Ausweis.
Ulm, den 10. Dezember 1853.
Königl. Württembergisches Oberamt. (…). gez.: Steinhausen Adm.“
– Außerdem befinden sich auf dem Pass „Signalment“ bzw. besondere Kennzeichen wie 
Alter, Größe, Zähne, Beine oder Stirn, die leider nicht ausgefüllt wurden, also für diese 
Reise nicht notwendig waren. – Schweinsteiger arbeitet als Hofmeister bei dem aus Ost-
flandern stammenden Grafen Maldeghem in Niederstotzingen (Heidenheim), dem das 
Schlössertrio in Nieder-, Oberstotzingen und Stetten gehörte.
Gutes Exemplar.

Schöne Darstellungen der Kirgisen
200	Zaleski, Bronislas. La vie des steppes Kirghizes. Descriptions, récits & contes. 

Paris, Vasseur, 1865. Mit 22 Original-Radierungen inklusive illustriertem Titel. 2 
Bll., 68 S. Quer-Folio. Dunkelrotes Halbleder der Zeit mit goldgeprägtem Rücken-
titel. �   € 4500,–
Zaleski war ein polnischer Zeichner, Radierer und politischer Aktivist. Wegen dieser letzten 
Tätigkeit wurde er für neun Jahre ins Gouvernement Orenburg verbannt. Er konnte sich 
dort jedoch offenbar recht frei bewegen, denn er zeigt in seinen Radierungen verschiedene 
Landschaften, Grabmale, und Darstellungen des Lebens der Kirgisen. Diese schönen, gut 
ausgeführten Radierungen sind nach seinen eigenen, vor Ort entstandenen Skizzen ange-
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fertigt. Der Text enthält Schilderungen der Kirigsen, ihrer Sagen und ihres Alltages, sowie 
Hinweise auf Vegetation und Tierreich.
Thieme-Becker XXXVI, 390; Cat. Russica 557. – Einbanddeckel minimal berieben. Einige 
Textseiten gebräunt. Die Tafeln bis auf einige winzige Fleckchen in sehr gutem, sauberem 
Zustand.

Paris, Vasseur, 1865. With 22 etched plates, including the title page. 2 ll., 68pp. Oblong folio. 
Dark red half calf with gilt title to spine.
Zaleski was a Polish artist and political activist. He was banished to Orenburg for 9 years. 
He enjoyed some freedom, and roamed among the Khigizes, whom he sketched. He also 
shows landscapes, buildings, and scenes from the daily lives of the inhabitants. – Boards a 
bit rubbed. Some text pages browned. A few plates with slight spotting in the margins, not 
affecting the plates. A very good copy on the whole.
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